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1 Berichterstattung
1.1. Botschaft an die Kirchgemeindeversammlung

1.1.1. lm Voraus

Die Jahresrechnung 2019 der Evangelisch-reformierten Kirchgemeinde Köniz schliesst bei einem
Aufwand von CHF 9'210'630.78 und einem Ertrag von CHF 9'341'890.63 mit einem Ertragsüber-
schuss von CHF 131'259.85 ab. Gegenüber dem Voranschlag, welcher mit einem Fehlbetrag von
CHF 312'000.00 rechnete, entspricht das einer Verbesserung um CHF 443'259.85.

ln diesem Ergebnis berücksichtigt sind eine zusätzliche Einlage in die Spezialfinanzierung Venval-
tungsvermögen von CHF 656'000.00, eine Rückstellung für Langzeitguthaben des Personals von
CHF 55'000.00 und ein Nachkredit von CHF 45'000.00 für den Auskauf der Dienstbarkeit für die
Parkplatznutzung beim Oberstufenzentrum Köniz. Zudem wurde auf die budgetierte Auflösung von
Steuerrückstellungen in der Höhe von CHF 200'000.00 verzichtet. Das heisst, die Besserstellung ge-
genüber dem Budget würde effektiv CHF 1'354'260.00 betragen.

Die Gründe für diese Besserstellung gegenüber dem Budget sind zu Hauptsache die folgenden:

Der Steuerertrag der Juristischen Personen übersteigt den Planwert von CHF 1'000'000.00 um
CHF 958'875.00. Er ist damit fast doppelt so hoch wie enrvartet. Der Grund dafür liegt in der defi-
nitiven Veranlagung von Juristischen Personen für die Steuerjahre 2015 und 2016.

Der Steuerertrag der natürlichen Personen übersteigt den budgetierten Wert von
CHF 6'400'000.00 um knapp CHF 334'000.00. Verantwortlich dafür sind überdurchschnittlich
hohe Erträge an Grundstückgewinnsteuern. Diese liegen um fast CHF 450'000.00 über dem Mit-
tel der letzten Jahre. Ohne diese Grundstückgewinnsteuererträge wäre der Planwert um rund
CHF 120'000.00 verfehlt worden.

Der Gesamtaufwand konnte um CHF 41'200.00 unter dem Budget gehalten und der Gesamter-
trag konnte um CHF 113'400.00 gesteigert werden.

1.1.2. Einlage in Spezialfinanzierung

Die Entwicklung des Finanzhaushaltes in den nächsten Jahren muss als problematisch bezeichnet
werden. Neben den strukturellen Defiziten, muss mit Steuerertragsausfällen infolge Wegzugs von
massgebenden Juristischen Personen gerechnet werden. Zudem ist auch davon auszugehen, dass
d ie Corona-Pandem ie zu erhebl ichen Steuerertragsausfällen füh ren wi rd.

Aus all diesen Gründen wird es als wichtig erachtet, Mittel zum Ausgleich von zukünftigen finanziel-
len Engpässen bereitzustellen.

Mit der Spezialfinanzierung Veruvaltungsvermögen, in welche Mittel für zukünftige Abschreibungen
eingelegt werden, steht ein lnstrument zur Verfügung, welches bei guten Rechnungsabschlüssen
höhere Einlagen und bei schlechteren Ergebnissen kleinere oder gar keine Einlagen erlaubt.

Der Kirchgemeinderat beantragt deshalb die vorgesehene Einlage von CHF 294'000.00 mittels
Nachkredit um CHF 656'000.00 auf CHF 950'000.00 zu erhöhen und damit den zukünftigen finanzi-
ellen Handlungsspielraum zu verbessern.

1.1.3. Ergebnis der Erfolgsrechnung

Aufrvand

lnsgesamt kann festgestellt werden, dass die Budgetvorgaben gut eingehalten und die verfügbaren
Mittel sorgfältig eingesetzt wurden. Unter Ausklammerung der zusätzlichen Einlage in die Spezialfi-
nanzierung Venrvaltungsvermögen von CHF 656'000.00 und den durch Nachkredite bewilligten Kre-
ditüberschreitungen von CHF 1 19'840.00 verbleiben Kreditüberschreitungen von rund
CHF 300'900.00. Ein grosser Teil davon, rund CHF 244'300.00, muss als gebunden, das heisst nicht
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beeinflussbar, bezeichnet werden. Diese fallen, zusammen mit den verbleibenden Nachkrediten von
CHF 56'600.00, in die Kompetenz des Kirchgemeinderates und wurden durch diesen bewilligt.

Von den 60 Aufwandpositionen, die für die verbleibenden Mehrausgaben von CHF 300'900.00 ver-
antwortlich sind, betreffen die wesentlichsten folgende Bereiche:

Bezeichnung Betrag Begründung

Besoldung Personal 137',537.70

Der Mehraufwand begründet sich in höheren
Kosten bei Stellvertretungen, beim Heilpädago-
gischen KUW-Unterricht und externen Musi-
kern/Musikerinnen. Zudem musste die Rück-
stellung für nicht bezogene Ferien- und Über-
zeitguthaben um CHF 55'000.00, erhöht wer-
den.

Pensionskassen beiträge
Arbeitgeber

30'564.30
Zum Teil Folge des höheren Personalaufwan-
des. Zudem waren die Beiträge zu tief budge-
tiert worden.

Miete und Pacht Liegenschaften 48',891.45

Folge des Auskaufs der Dienstbarkeit für die
Parkplätze beim Oberstufenzentrum Köniz mit
dem Ziel, die Erfolgsrechnung von jährlichen
Mietzinszahlungen in der Höhe von
CHF 4'500.00 zu entlasten. (Nachkredit KGR;
cHF 45'000.00).

Projekte Generationen-Kirche 41'613.65

Folge der Verrechnung einer Gemeindeferien-
woche über die Kirchgemeinde, anstatt über
die Teilnehmenden (Mehraufwand wird durch
Mehrertrag gedeckt).

Von den 91 Aufiruandpositionen, die einen Minderaufwand von insgesamt rund CHF 410'000.00 aus-
weisen, schliessen die folgenden deutlich besser ab:

Bezeichnung Betrag Begründung

Tag- und Sitzungsgelder an Be-
hörden und Kommissionen

-21'750.O0
Folge von weniger Sitzungen und Behördentä-
tigkeiten als erwartet.

Weiterbildung Personal -27'218.45 Wesentlich weniger Weiterbildungen besucht

Drucksachen, Publikationen -38'.343.00
Weniger Drucksachen/Publikationen, deutlich
günstigere Kopierkosten (Vertrag mit neuem
Anbieter). Minderaufwand reformiert.

Dienstleistungen Dritter, Honorare,
Gebühren, Abgaben

-22',761.35
Weniger Aufwand als enrvartet (schwierig
budgetierbar).

Spesenentschädig ungen -35',206.90
Deutlich weniger Spesenentschädigungen als
erwartet.
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Nach Sachgruppen aufgeteilt präsentiert sich der Aufwand wie folgt:

Durchlaufende Beiträge;
Aufwand

216'289;2.35% Personalauf,ruand;
4'336'632; 47.08o/o

Transferaufirya
1'949'692;21.1

Einlagen Spez.ifinanzieru
954'776; 10.37o/o

Finanzaufirvand; 1 'l '309;
0.12%

Sachaufi,vand;
1'739'083; 18.88%hreibungen;

2'850;0.03%

Ertrag

Der Gesamtsteuerertrag (Fiskalertrag) fällt um CHF 1'292'761.00 höher aus als geplant. Wie er-
wähnt übersteigt der Steuerertrag der Juristischen Personen, als Folge der definitiven Veranlagung
von Vorjahren, den Budgetwert um CHF 958'875.00. Auch der Steuerertrag der natürlichen Perso-
nen fiel um knapp CHF 334'000.00 höher aus als budgetiert. Verantwortlich dafür sind überdurch-
schnittlich hohe Grundstückgewinnsteuern, welche um fast CHF 450'000.00 über dem Mittel der
letzten Jahre liegen. Ohne diese Grundstückgewinnsteuern wäre der budgetierte Steuerertrag der
natürlichen Personen um rund CHF 120'000.00 verfehlt worden.

Als Folge des hohen Gesamtsteuerertrages wurde auf die budgetierte Auflösung von Steuerrückstel-
lungen in der Höhe von CHF 200'000.00 verzichtet.

Neben den höheren Steuererträgen wurden in 31 weiteren Positionen Mehrerträge von rund
CHF 1 13'400.00 realisiert, wobei diese sich wie folgt präsentieren:

Bezeichnung Betrag Begründung

Rückerstattungen heilpädagogi-
scher KUW-Unterricht 34'510.40

Höhere Rückerstattungen als Folge des höheren
Aufwandes, welcher zum Teil durch andere
Kirchgemeinden und refbejuso mitgetragen wird.

Rückerstattungen Projekte Gene-
rationen-Kirche

43'364.00

Folge der Verrechnung einer Gemeindeferien-
woche über die Kirchgemeinde statt über die
Teilnehmenden (Ausgleich des Mehraufwandes
des Projektes Generationen-Kirche.

Versch iedene Ertragskonten 35',547.21
Mehrerträge in der Höhe von CHF 2.00 bis
CHF 5'994.30 in 29 Konten.

Neben dem Verzicht auf die Auflösung von Steuerrückstellungen (CHF 200'000.00) mussten in 23
Konten Minderträge von knapp CHF 96'400.00 zur Kenntnis genommen werden.



Bezeichnung Betrag Begründung

Miet- und Pachtzinserträge FV
(Flora-Stucki-Haus)

- 12',610.00
Kein Mietertrag "Flora Stucki"-Haus ab Februar
2019 (Leerstand; Abgabe im Baurecht bzw. Ver-
kauf voraussichtlich im Jahr 2020).

Benützungsgebühren Mitte - 10'365.00

Kleiner Mietertrag im PFH Oberwangen; wegen
Wegzugs von Personen aus der WG. Auflösung
der WG im August 2019 und Leerstand, ohne
Mietzinsertrag ab September.

Rückerstattu ngen Seniorenarbeit
Wabern

- 28',740.00

Da keine Seniorenferienwoche durchgeführt
wurde, steht dem Minderertrag ein Minderauf-
wand in Konto 351 5.31 95.05,,Seniorenarbeit"
gegenüber.

Diverse Konten - 44'670.00
Minderträge von CHF 200.00 - CHF 4'900.00 in
20 Konten.
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Die wichtigsten Positionen sind folgende

Nach Sachgruppen aufgeteilt präsentiert sich der Ertrag wie folgt

Ertragsüberschuss;
-131'260; -1.39%

Ertrag
Kirchensteuern NP;
6'733'886; 71.08%

Durchlaufende
216'289;228%

Finanzertrag;
208'596; 2.20%

Entgelte;
224'244;2.37o/o

Kirchensteuern JP
1'958'875; 20.68

1.1.4. lnvestitionsrechnung

Von den vorgesehenen lnvestitionen in der Höhe von CHF 420'000.00 wurden nur gerade
CHF 138'047.00 realisiert. Zum Teilwaren die Planungsverfahren aufwendiger oder Rahmenbedin-
gungen noch nicht klar. Zwei Projekte, die Sanierung des Vorplatzes im Spiegel und der Ersatz der
Quecksilberdampflampen in der Thomaskirche, konnten mit Kosten von CHF 86'001.70 und
CHF 27'985.30 abgeschlossen werden. Als Folge der neuen Abschreibungsvorschriften nach Nut-
zungsdauer entstanden dadurch Abschreibungen in der Höhe von nur gerade CHF 2'850.00. Dane-
ben wurden Projekte im Umfang von CHF 24'060.00 angefangen. Diese werden jedoch erst abge-
schrieben, wenn sie fertiggestellt sind.
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1.1.5. Budget und Steueranlage

Das Budget für das Jahr 2019 wurde an der Kirchgemeindeversammlung vom 27. November 2018
wie folgt beschlossen:

1. Das Budget für das Jahr 2019, welches bei einem Aufwand von CHF 8'540'800.00 und einem
Ertrag von CHF 8'228'800.00 mit einem Aufwandüberschuss von CHF 312'000.00 abschliesst,
wird genehmigt.

2. Die Kirchensteueranlage wird auf das 0,21-fache der gesetzlichen Einheitsansätze festgelegt.

3. Das am 31. Dezember 2018 allenfalls noch vorhandene Venrualtungsvermögen wird über 8 Jahre
linear um 12,5 Prozent pro Jahr abgeschrieben.

1.1.6. Bilanz

Aktiven

Die Aktiven erhöhen sich um CH 1'441'717 .09 auf CHF 8'886'254.52. Hauptverantwortlich dafür ist
die Zunahme des Finanzvermögens, welches vor allem aufgrund der hohen Steuererträge und der
Neubewertung der Sachanlagen des Finanzvermögens um rund CHF 1'306'520.09 anstieg.

Passiven

Die Passiven erhöhen sich ebenfalls um CHF 1'441'717.00 auf CHF 8'886'254.00 Hauptverantwort-
lich dafür ist die Zunahme des Eigenkapitals um rund CHF 1'355'283.85.

1.1.7. Nachkredite

Total Nach kred ite/Kreditü bersch reitungen bei Rechn ungsabsch I uss

- Vom Kirchgemeinderat im Rechnungsjahr bewilligte Nachkredite

- Total zu besch liessende Nach kred ite/Kreditü bersch reitun gen

- Nachkredit für zusätzliche Einlage in Spezialfinanzierung Verwaltungsvermögen

- Von der Kirchgemeindeversammlung zu beschliessender Nachkredit

Vom Kirchgemeinderat noch zu beschliessende Nachkredite

- vom Kirchgemeinderat zu beschliessende gebundene Nachkredite

- vom Kirchgemeinderat zu beschliessende neue Nachkredite

Total vom Kirchgemeinderat zu beschliessende Nachkredite

1'076',727.81

'119'840.00

956'887.81

656'000.00

656'000.00

244',271.35

56'616.46

300'887.81

1.1.8. Fazit

Die Erfolgsrechnung des Jahres 2019 schliesst infolge der ausserordentlichen Steuererträge we-
sentlich besser ab, als eruvartet. Obwohl aufwandseitig mit den Mitteln sorgfältig umgegangen wor-
den ist und Einsparungen erzielt werden konnten, wäre mit den budgetieren Steuerträgen ein Defizit
von mehr als CHF 300'000.00 entstanden. Das heisst, dass auch mit der Jahresrechnung 2019 ein
strukturelles Defizit zur Kenntnis genommen werden muss.



1.2. Antrag Exekutive

Der Kirchgemeinderat beantragt der Kirchgemeindeversammlung, in Anwendung von Art. 18 Abs. 1

Bst. c des Organisationsreglements vom 17. August 2016, den folgenden

Beschluss

zu fassen

1 . Zu Lasten der Erfolgsrechnung 2019 wird ein Nachkredit für eine zusätzliche Einlage in die Spe-
zialfinanzierung Venrualtungsvermögen in der Höhe von CHF 656'000.00 bewilligt.

2. Die Jahresrechnung 2019, deren Gesamthaushalt bei einem Aufwand von CHF 9'210'630.78
und einem Ertrag von CHF 9'341'890.63 mit einem Ertragsüberschuss von CHF 131'259.85 ab-
schliesst, wird genehmigt.

Liebefeld, 21. April 2020

Kirchgemeinderat

Bftk^ tilJA r&-P
Brigitte Stebler
Präsidentin

Rahel Friedli
Geschäftsleiterin

Fritz Jenzer
Finanzveruvalter a.i

Beilagen:
Erfolgsrechnung 2019 (nach Funktionen und Sachgruppen)
lnvestitionsrechnung
Bilanz
Bericht des Rechnungsprüfungsorgans
Anhang I und ll



I
1.3. Genehmigung

Die Jahresrechnung 2019 der Evangelisch-reformierten Kirchgemeinde Köniz wurde an der Kirchge-
meindeversammlung vom 17. Juni 2020 wie folgt genehmigt:

1. Genehmigung Nachkredit von CHF 656'000.00 für eine zusätzliche Einlage in die Spezialfinanzie-
ru n9,, Lieg e nschafte n d es Ve nrva ltu n gsverm ögens".

2. Genehmigung Jahresrechnung 2019, deren Gesamthaushalt bei einem Aufwand von
CHF 9'210'630.78 und einem Ertrag von CHF 9'341'890.63 mit einem Ertragsüberschuss von
CHF 1 31'259.85 abschliesst.

Kirchgemeindeversamm lu ng
Evangelisch-reform ierte Kirchgemei nde Köniz

Regula Christina Zürcher Borlat
Stellvertretende Leiterin
Ki rchgemeindeversamm lu ng

Rahel Friedli
Geschäftsleiterin
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2 Eckdaten

2.1 Ubersicht über die Jahresrechnung

2.2 Selbstfinanzierung I Finanzierungsergebnis

Rechnung 2019 Budget 2019 Rechnung 2018

Ergebnis ER Gesamthaushalt 90 131'259.85 -312'000.00 -983'058.55

Kirchensteuern NP 400 6'733'886.25 6'400'000.00 6'193'805.40

Kirchensteuern JP 401 1'958'875.00 1'000'000.00 983',400.00

Nettoinvestitionen 138'047.00 420'000.00 737'839.55

Bestand Finanzvermögen '10 159'280.00 7',444'514.43

Bestand Verwaltu ngsvermögen 14 159'280.00 24.00

Fremdkapital 20 1'872',563.24 1'786'130.00

Eigenkapital 29 7'013'691 .28 5'658'407.43

Reserven 294 0.00 15'488.05 0.00

Bilanzüberschuss 299 5'789'667.28 5'658'407.43

Rechnung 2019 Budget 201 9 Rechnung 2018

Ergebnis Gesamthaushalt 13'1'259.85 -312'000.00 -983'058.55

Abschrei bu ngen Verwaltungsvermögen 33+ 2'850.00 6'000.00 737'839.55

Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 35+ 954'776.00 294'000.00 15'488.05

Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen 45

Wertberichtigungen Darlehen W 364 +

Wertberichtigungen Beteiligungen W 365 +

Abschreibu ngen I nvestitionsbeiträge 366 +

Zusätzl iche Abschreibu ngen 383 +

Einlagen in das Eigenkapital 389 + 131'259.85

Entnahmen aus dem Eigenkapital 489 - 0.00 -312'000.00 -983'058.55

Selbstfinanzierung 1',220'.145.70 -324'000.00 -l'.212'789.50

Nettoinvestitionen

lnvestitionsausgaben 690 + 138'047.00 420'000.00 737'839.55

I nvestitionsein nahmen 590 0.00 0.00 0.00

Nettoinvestitionen 138'047.00 420'000.00 737'839.55

Fi nanzieru ngsergebnis 1'358'192.70 96',000.00 -474',949.95
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2.3 Gestufter Erfolgsausweis (Gesamthaushalt)

Konto Bezeichnung Rechnung 2019 Budget 2019

30 Personalaufwand 4'336'631.83 4'1gB'300.00

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 1'739'083.28 1'973'200.00

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 2'850.00 6'000.00

35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 954'776.00 300'800.00

36 Transferaufwand 1'949'691 .75 1'934'500.00

37 Durchlaufende Beiträge 216',289.42 220'000.00

Total Betrieblicher Aufwand g'199'.322.28 8'532',800.00

40 Fiskalertrag 8'692'761.25 7'600'000.00

41 Regalien und Konzessionen

42 Entgelte 224',243.65 167'000.00

43 Verschiedene Erträge

45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen

46 Transferertrag

47 Durchlaufende Beiträge 216',289.42 220'000.00

Total Betrieblicher Ertrag g',133'.294.32 7'987'000.00

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit -66',027.96 -545'800.00

34 Finanzaufwand 1 1'308.50 8'000.00

44 Finanzertrag 208'596.31 241'800.00

Ergebnis aus Finanzierung 197'287.81 233'800.00

Operatives Ergebnis 131'259.85 -312'000.00

3B Ausserordentl icher Aufwand

48 Ausserordentl icher Ertrag

Ausserordentl iches Ergebn is

Gesamtergebn is Erfolgsrech n ung 131'259.85 -312'000.00
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3 Bilanz

Bestand 0'1.01 Bestand 31.12.

1 Aktiven 7',444',537.43 B',886',254.52

10 Finanzvermögen 7',444',514.43 8'.751'034.52

100 Flüssige Mittel 5'808'426.00 6',827'785.84

101 Forderungen 1'330'494.93 1'352'630.65

104 Aktive Rechnu ngsabgrenzungen 51'416.50 42',417.03

107 Finanzanlagen 201.00 201.00

108 Sachanlagen FV 253'976.00 528'000.00

Total Finanzvermögen 7',444',514.43 g'751',034.52

14 Verwaltungsvermögen 23.00 135',220.00

140 Sachanlagen VV 23.00 '135'220.00

Total Verwaltu ngsvermögen 23.00 135'220.00

2 Passiven 7',444'537.43 8'886'254.52

20 Fremdkapital 1'786'130.00 1',872',563.24

200 Laufende Verbindl ichkeiten 250',748.26 262'415.59

204 Passive Rechnu ngsabgrenzung 90'352.80 79',777.50

208 Langfristige Rückstellu ngen 1'113',281.18 1',171'409.73

209
Verbindlichkeiten gegenüber Spezialfinanzie-
rungen und Fonds im Fremdkapital

331',747.76 358'960.42

Total Fremdkapital 3'572'260.00 3'745'-126.48

29 Eigenkapital 5'658'407.43 7',o13'691.28

290
Verpflichtungen (+) bzw. Vorschüsse (-)ge-

genü ber Spezialfinanzierungen
950'000.00

294 Reserven

296 Neubewertu ngsreserve Fi nanzvermögen 274',024.00

299 Bilanzü berschusslfehl betrag 5'658',407.43 5'789'667.28

Total Eigenkapital 5'658'407.43 7'013'691.28

Total Aktiven 7'444'537.43 B',886'.254.52

Total Passiven 7',444',537.43 g'886'254.52
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4 Erfolgsrechnung nach Funktionen

Budget 201 9
Aufwand Ertrag

8'228'800.00

312'000.00

g'228'800.00

8'081'900.00

7'846'300.00

235'600.00

134',100.00

44'900.00

19'600.00

'14',000.00

17',200.00

38'400.00

12'800.00

8'228'800.00

312'000.00

8'540'800.00

g'540'800.00

7'867'400.00

235'000.00

6'725'800.00

906'600.00

660'600.00

219'600.00

1 14'500.00

95'200.00

101'000.00

130'300.00

12'800.00

8'540'800.00

Abweichung BG
'1g/JR 19

-443'259.85

-396'985.75

-22',151.05

-1',022'614.17

647',779.47

-46'274.10

-10'080.04

-19'844.86

-11'238.81

-11'393.21

6'282.82

0.00

Rechnung 201 9
Aufwand Ertrag

9'341'890.63

9'341',890.63

g',173',742.63

8'969'585.43

204'157.20

154'994.75

47'895.15

20'451.55

60'465.95

17'686.70

8',495.40

13',153.25

9'341'890.63

9'210'630.78

131'259.85

9',210'630.78

8'562'256.88

212',848.95

6',826'471.26

1'522'936.67

635'220.65

212'515.11

95'506.69

130',427.14

90'093.49

106',678.22

13'.153.25

9'210'630.78

131'259.85

Bezeichnung

Kultur, Sport und Freizeit, Kirche

Ergebnis

Kirchen und religiöse Angelegenheiten

Kirchen und religiöse Angelegenheiten

Behörden

Verwaltu ng, zentrale Aufgaben

lnfrastruktur

Kirchenkreise

Kirchenkreis Mitte

Kirchenkreis N iederscherl i

Kirchenkreis Obenvangen

Kirchenkreis Spiegel

Kirchenkreis Wabern

Legat Streit

TotalAufwand

Total Ertrag

Aufwandüberschuss

Ertragsüberschuss

Konto

3

35

350

3501

3502

3503

351

351 1

3512

351 3

3514

351 5

3520
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5 Erfolgsrechnung nach Sachgruppen

8'228'800.00

7',600'000.00

167'000.00

241',800.00

220'000.00

312'000.00

8'228'800.00

312'000.00

8'540'800.00

Budget 2019
Aufwand

Ertraq

8'540'800.00

4'198'300.00

1'873'200.00

6'000.00

8'000.00

300'800.00

1'934'500.00

220'000.00

8'540'800.00

g'540'800.00

Abweichung

669',830.78

138'331 .83

-134',116.72

-3'150.00

3',308.50

653'976.00

15'191.75

-3'710.58

-981'830.78

-1'092'761.25

-57'243.65

33'203.69

3'710.58

443'259.85

-1'113'090.63

443'259.85

-669'830.78

9'210'630.78

8'692'761.25

224'243.65

208'596.31

216'289.42

-131'259.85

9'341',890.63

-'131'259.85

9'210'630.78

Rechnung 2019
Aufiryand

Ertraq

9'210'630.78

4'336'631.83

1',739'083.28

2'850.00

1 1'308.50

954'776.00

1',949'691.75

216',289.42

g'210'630.78

9'21o',630.78

Bezeichnung

Aufwand

Personalaufwand

Sach- und übriger Betriebsaufivand

Abschrei bu ngen Verwaltu ngsvermögen

Finanzaufwand

Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen

Transferaufwand

Durchlaufende Beiträge

Ertrag

Fiskalertrag

Entgelte

Finanzertrag

Durchlaufende Beiträge

Abschluss Erfolgsrechnung

Netto Aufwand

Konto

3

30

31

33

34

35

36

37

4

40

42

44

47

90

Total

Gesamttotal
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6 I nvestitionsrech nu ng

Budget 2019
Aufwand Ertrag

420'000.00

420'000.00

420'000.00

420'000.00

420'000.00

420'000.00

150'000.00

30'000.00

25'000.00

25'000.00

50'000.00

35'000.00

80'000.00

25',000.00

420',000.00

420'000.00

Abweichung
RG/BG

-196'953.00

-196'953.00

-196'953.00

-142'853.55

-2'O14.70

-23'879.90

-43',167.20

8'960.65

6'001.70

-196'953.00

-393'906.00

Rechnung 201 9
Aufwand Ertrag

138',047.00

138'047.00

138'047.00

138'047.00

138'047.00

138'047.00

7'146.45

27'985.30

1',120.10

6'832.80

8'960.65

86'001.70

138'047.00

f 38'047.00

Bezeichnung

Kultur, Sport und Freizeit, Kirche

Kirchen religiöse Angelegenheiten

Kirchen religiöse Angelegenheiten

Kirche Köniz, Restaurierung/Sanierung Stützmauer und Zu-
qanqstreppe

Thom askirche/KG H, Ersatz Quecksil berdam pflam pen (Saal)

Thomaskirche/KGH, Ersatz Dachhaut, Sanierung Flachdach

Thomaskirche/KGH, Sanierung Eingangsbereich inkl. Fens-
ter

KGH Niederscherli, Gesamtsanierung; eventuell Neubau

KIZ Niederwangen, Sanierung Aussenraum (Raum der Stille
lVorplalz Saal 1. OG)

KIZ Niederwangen, Sanierung Heizung inkl. Steuerung

Kirche Spiegel, Sanierung Natursteinbeläge, Umgebung

KGH Spiegel, Ersatz Elektro Haupl und Unterverteilung

Total

Passivierte Einnahmen

Aktivierte Ausgaben

Gesamttotal

Nettoinvestitionen

Konto

3

35

350

3503.5041.0
3
3503.5041.4
2
3503.5041.4
3
3503.5041.4
7
3503.5042.0
1

3503.5043.0
2
3503.5043.0
3
3503.5044.0
1

3503.s044.0
3
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7 Geldflussrechnung Gesamthaushalt

Bezeichnung

Ev.-ref. Kirchgemeinde Köniz

Geldfluss aus betrieblicher Tätigkeit

Ertragsüberschuss / (-) Aufwandrlberschuss

Abschreibungen Verwaltungsvermögen

Abschreibungen I nvestitionsbeiträge

Einlagen in das Eigenkapital

(-) Entnahmen aus dem Eigenkapital

Verluste aus Verkauf Finanzanlagen FV und Übertragung Finanzanlagen FV ins W /
G) Gewinne aus Verkauf Finanzanlagen FV
Verluste aus Verkauf Sachanlagen FV und Übeftragung Sachanlagen FV ins W /
G) Gewinne aus Verkauf Sachanlagen FV

Wertberichtigungen Anlagen FV / C) Wertberichtigungen Anlagen FV

Wertberichtigungen Darlehen/Beteiligungen W
(-) Aufwertung W
(-) Zunahme/Abnahme Forderungen

Abnahme/C) Zunahme Vorräte

Abnahme/(-) Zunahme aktive Rechnungsabgrenzungen

Zunahme/G) Abnahme Laufende Verbindlichkeiten

(-) Abnahme/Zunahme kurzfr. Rückstellungen

G) Abnahme/Zunahme passive Rechnungsabgrenzungen

Zunahme/(-) Abnahme langfr. Rückstellungen

Zunahme/(-) Abnahme Spezialfinanzierungen im EK und Vorfinanzierungen

Geldfluss aus Investitionstätigkeit

Zahlungen filr Nettoinv. Sachanlagen + lmmat. Anlagen+ lnvestitionsbeiträge W
(-) Auszahlungen für DarlehenlBeteiligungen W
Einzahlung für Darlehen/Beteiligungen W
(-) KaufSachanlagen FV

Verkauf Sachanlagen FV

(-) lnvestitionen Sachanlagen FV

(-) Kauf kuafristige Finanzanlagen FV

Verkauf kurzfristige Finanzanlagen FV

(-) Kauf langfristige Finanzanlagen FV

Verkauf langfristige Finanzanlagen FV

Geldf luss aus Finanzierungstätigkeit

(-) Abnahme/ Zunahme Kontokorrente mit Dritten

Aufnahme kurzfristige Finanzverbindlichkeiten

(-) Rückzahlung kurzfristige Finanzverbindlichkeiten

Aufnahme langfristige Finanzverbindlichkeiten

(-) Rückzahlung langfristige Finanzverbindlichkeiten

Zunahme/(-) Abnahme Stiftungen, Legate, Zuwendungen im FK sowie FondE im FK

Bestand Fltlssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 1.1.

Bestand Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 3{.12.
Ko ntrol I rech n u ng : D iffe re n z

CHF

1 31'259.85 0.00

CHF

2'850.00 0.00

0.00 0.00

0.00 0.00

0.00 0.00

0.00 0.00

0.00 0.00

0.00 0.00

0.00 0,00

0.00 0.00

-20'247.52 0.00

0.00 0.00

8',g99.47 0.00

1 1'667.33 0.00

0.00 0.00

-10'575.30 0.00

58"128.55 0.00

950'000.00

-138',047.00

0.00

0.00

0.00 0.00

0.00 0.00

0.00 0.00

0.00 0.00

0.00 0.00

0.00 0.00

0_00 0.00

0.00 0.00

0.00

-1'888.20

0.00

0.00

0.00 0.00

0.00 0.00

0.00 0.00

0.00 0.00

27',212.66

@
@

5'B0B'426.00

0.00

0.00

6'827'785.84 0.00

2019

Geldfluss aus betrieblicher Tätigkeit 0.00

Geldfluss aus lnvestitionstätigkeit 0.00

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit 0.00

Total Geldfluss 0.00

0.00 0.00
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8 Finanzkennzahlen

Sel bstfinanzierungsgrad (SFG)

Bilanzüberschussquotient (BUO)

Bezeichnung SG Beträge

Jahresergebnis 900 131'259.85

Abschrei bungen steuerfinanziertes Verwaltu ngsvermögen + 33 2'B50.00

Wertberichtigu ngen Darlehen Verwaltu ngsvermögen + 364

Wertberichtigu ngen Beteil igungen Verwaltungsvermögen + 365

Abschreibu ngen I nvestitionsbeiträge + 366

Einlagen in das Eigenkapital + 389 950'000.00

Entnahmen aus dem Eigenkapital 489

Aufwertun gen Verwaltu ngsverm ögen 4490

Selbstfinanzierung 1'084'109.85

aktivierte steuerfinanzierte I nvestitionsausgaben + 690 138'047.00

passivierte steuerfinanzierte I nvestitionsei nnahmen 590

Nettoinvestitionen 138'047.00

Selbstfinanzierungsgrad (SFG) 785.32o/o

(Selbstfinanzierung / Nettoinvestitionen)

Bilanzü berschuss/-fehl betrag +l- 299 5'789',667.28

Bilanzüberschuss/-feh lbetrag 5'789',667.28

Steuern Natürliche Personen + 400 6'733'986.25

Steuern Juristische Personen + 401 1'958'875.00

Finanzausgleich (Zahlung an) 3622 1',240'446.00

Finanzausgleich (Zahlung von) + 4622

Steuerertrag NP & JP & Finanzausgleich (Saldo) 7'.452',315.25

Bilanzüberschussquotient (BUO) 77.69%
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Bericht der Rsrlslonf,f,bello rur lilhrssrechnung trO19

An die KirehgemeindeversärnmtunE der

Evarqtlitch-reformiertsn Kindlgemeinde Könir

Als H.svlqoftsst€lle luben wr die Jahresrechnun$ dflr Era*grlis{h.r€lünnierten K!rchgemn,nde Konir,
bestehEnd aus Berichtesfattung, tilanr, Erf'olErrechnungr lnuestlblünsrechnung, frelüflussrechnung und
,Anhang lür da: sm 31. Deres*ber ZStq öt'gesrhlüstefte H.echnunqujahr geprüfi- Fie Prufungsöfte4en
wur'den ut 19, Aot t ?020 be€ndet,

t?r,ffrttmrfürtt 6tcs Ä'i'!#,l!re$,4itübrd,f es
ffer Klftjtgefi}l]lnderat ist frlr dra Arrfsfrcllung d0r Jehr€srech.tLrng in Übereinstirnmung mit den käntonülaß
und kcmmufiälen goseuhcfien Vo{sdhriftEn ueränt$r(rrl{ich. üiete Verantwsrtu,ng beinha*tet dE Ar.lügLrsböl-

tung. lunplerrterutlerunE und AufrechterhalturtE cines iüternen ltunhdlsystems mvt Fen:g auf die Aufstel-
lung der "Jahresrechnung, dis fre! wn v'lesentlichen falschen Angnben äls FülE€ usfl Verstrissen uder
lrytrrmern ist, llartlbcr hrnüilE lsl dEr Klrdlgemftnd€rat fiir dre Ln*endung sachgernässer Rrchnungsle-
gungsrnn[hoden g$üle dle Votrrahnre an$emassnnc{ Sdtauungert v€ränti\,ürtli{$-

Yträlrrlüorfi/4g d8r,qeHsbfisrf€ch
Unxre Vemnt'.rortung ist es, aufgrund un5erEr Früfung e,rn Prüfungrufiell irb{r dle Jehresrechnung ab-
zugeberr, Sr'ir hatnn unsere Frülung in Ubereinsbmmuns mf den gesetrllcherr Vnrsdtrilhsn und der,0r-
Ssilshrtte ft.ir Rwisions*elte IAH RF0, Ausgabe ]S16] vurgenemmen, üe Prufurq hahcn mr so ru Fla-
nen und rJurchruft:hren, dms urir hinreichende Sicherheit gewinnen, sb dle Jahreslcchnurlg frei vsn

'fiesentlich:rr falsclrcn F.ngeben ist-

Eine Friifung beinhaltef die üurchfijhrung wn Pnlfunphandlunpen zur EdangunE lorl PrüFurrgsnachrsui-
Fen für die in der lahresrrchnunE enlhaltenen Vtrertansätre und sonstigefi Anqöben, Dle fulswahl der
FrritungEhändlungr* llcgt im pfllclntE&üläcscfi Erffi€ts€n des Früfers. Fies schl{es* eine fleufterlung der
Rislkrn welrntllclrer Fälgcher Arrgaben in der jahrtstecrrnuns al$ Fnlge wn Uerstos$en oder Irfiumern
ein- 8er der Beuflnlurrg dreser Rislkett beriJckslchtlgt der Prtlfer das irrterne Hsnhdlrystem. suweit es fllr
d*e Aubteälung der lahrurechnung vnn Bedeunrng ist, um dle den UffistÄfidtn cntsprerhenden Frü-
fungshandlungen fE6trulägRn, nicht aber um a,n Prtirfun$urteil üb{r dlE wlrks,rmkejt deE inbernen Kon-
ffoNlsystems abiugeben, Die FrüturEj umfasst zudem die BeuftEilur4 der AnEernersenlreit der angevrand-
ten Redrnungslegungsmethoden, dar Plausibilität det votgencnrmenen Schätrungen :trrrie eirre Wrirdr-
qung der Gesamtdarstellung drr Jahre rechnung, Wir srnd der furffatung, d8$ die !r'fin ün5 erlarqten
Frrifungsnachlveiff eine ausreidrende und arrgemes:ene tJrundbge fur unser Prufunqsurtcll hrlden.

Pni4,r{n'urfs/
liädr uüserer Beürlsllung fntsllilcht dic.lahrtsrcchnung {ür dag am f l. Derernber 7019 abgesrhlscsenc
Rechnungsiahr den kanlonalen urrd kotvrntunslsfi g€seulli3ltr 1 V0rq:hriften.

üariclrfrrrfaffmg aufErund nrrftur*r ge*etr/raber Vsrrcültften
'flir b€ftätigen, dass v*irqlieAnfnrtlerungen an die Eelahigung Eenräsc Art, l13GV€dtjllen und keine mit
unsr{er Unabhan grgk*rt nrcht verclnbare $adtverha lte't'ürl leqen,

Wir baantragen, dic lährcsrEchnung p€r ll- üelernber lüt* rnit Aktiwn und Palsiuer"r vr:n
Cl.lF 8'8fl6'254,5? ufid einem Hftragnirberscltr.rEs von Cl-ll' i,3f'25$,95:u üene,hmiEEn.

RT

I
l65nir, 29. April 2üZtt

Fhiüpg Lie{hh Pascal Chevajler
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1 0 An hang
10.1. Regelwerk

10.1 .1 Angewendetes Regelwerk

Die Führung der Jahresrechnung der Evangelisch-reformierten Kirchgemeinde Köniz erfolgt auf der
Basis der geltenden kantonalen gesetzlichen Grundlagen:

Gemeindegesetz (GG; BSG 170.11)
Gemeindeverordnung (GV; BSG 170.111)
Direktionsverordnung über den Finanzhaushalt der Gemeinden (FDHV; BSG 170.511)

Diese orientieren sich gemäss Art. 70 Abs.1 GG am Harmonisierten Rechnungslegungsmodell
(HRM2)für die Kantone und Gemeinden laut Handbuch der Konferenz der Kantonalen Finanzdirekto-
ren.

10.1,2 Bewertung Fi nanzvermögen
Das Finanzvermögen wurde gemäss Anhang 1 der GV neu bewertet. Die Neubewertung erfolgte auf
der Basis des amtlichen Wertes multipliziert mit Faktor 1,4.

1 0. 1 .3 Bewertung Verwaltungsvermögen

Das bestehende Venrvaltungsvermögen wurde auf den 31. Dezember 2018 auf Promemoria-Werte
abgeschrieben.

Die vorgesehene lineare Abschreibung über die nächsten 8 Jahre wird damit hinfällig.

Konto Nr Gebäude / Grund-
stück / m2

Ort Amtlicher
Wert

Buchwert
31 .12.18

Aufwertung
(AW x 1,4)

Buchwert
neu

Grundstücke

10800.11
Baurecht, Zivil-
schutzstelle (u nterir-
disch)

Liebefeld 0.00 22'500.00 -22'500.00 0.00

10800.12 Land Schliern 2',270.00 1.00 2'999.00 3'000.00

10800.31 Meriedweg Oberwangen 67'800.00 76',100.00 1B'900.00 95'000.00

10800.32
Oberwangen Feld-
acker; Parkplätze
zur Kirche

Oberwangen 7'590.00 2'990.00 7'010.00 10'000.00

'10800.33 Sagimatte (6315 m2) Oberwangen 2'310.00 1.00 2'999.00 3'000.00

10800.34

Miteigentum Land
unüberbaute Matte
Anteil-Nr. 004,
82251100'000

Oberwangen 19'210.00 1.00 26'999.00 27'000.00

10800.41
Acker, Wiese,
Weide Spiegel 2'070.00 1.00 2'999.00 3'000.00

Gebäude

10840.31
Bauernhaus, Schopf
Meriedweg 24 Legat
Streit

76"100.00 39'460.00 67',540.00 107'000.00

10840.32
Flora-Stucki-Haus
(Wohnhaus,
Garaqe)

200'200.00 112',921.00 '167'079.00 280'000.00

Total Finanzvermögen 377'550.00 253'975.00 274',025.00 528'000.00
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10.1 . Aktivierungsg renze

Die Aktivierungsgrenze wurde vom Kirchgemeinderat auf CHF 20'000 festgelegt. Das heisst, lnvestiti-
onen mit einem Wert bis CHF 20'000 werden nicht aktiviert und über die Erfolgsrechnung verbucht.
lnvestitionen über CHF 20'000 werden über die lnvestitionsrechnung verbucht und nach Nutzungs-
dauer gemäss Anhang 2 GV abgeschrieben.

10.2. Grundlagen der Jahresrechnung

Als Grundlage für die Jahresrechnung diente das Budget für das Jahr 2Q19, welches durch die Kirch-
gemeindeversammlung vom 27. November 2018, und die Jahresrechnung 2018, welche am 12. Juni
201 9 durch die Kirchgemeindeversammlung genehmigt wurden.
Auf die Abbildung der Rechnung 2018 musste mehrheitlich verzichtet werden, weil die Konten wegen
der Umstellung auf HRM2 oft nicht vergleichbar sind (die Angaben werden bei der ersten Jahresrech-
nung nach HRM2 (2019)auch nicht verlangt).

10.3. Eigenkapitalnachweis

Bestand
01.01.

Einlagen Entnahmen
Bestand
31.12.

29 Eigenkapital
5'658'407.43 1'355'283.85 7'013'691.28

290
Verpflichtungen (+) bzw. Vor-
schüsse (-) gegenüber Spezial-
finanzierunqen

950',000.00 950'000.00

2900 Spezialfinanzierungen im EK
950'000.00 950'000.00

29006.01
Spezialfinanzierung Verwal-
tungsvermögen 950'000.00 950'000.00

294 Reserven

2940 Fi nanzpol itische Reserven

29400.01 Zusätzliche Abschreibungen

296
Neubewertungsreserve Fi-
nanzvermögen 274',024.00 274'.024.00

2960
Neubewertungsreserve Fi-
nanzvermögen 274'.024.00 274',024.00

29600.01
Neu bewertu ngsreserve F inanz-
vermöoen 274',024.00 274',024.00

29601.01 Schwankungsreserve

299 Bilanzü berschuss/-feh I betrag
5'658'407.43 131'259.85 5'789'667.28

2990 Jahresergebnis 5'658'407.43 131'259.85 5'789'667.28

29900.01 Ergebnis des Rechnungsjahres 5'658'407.43 131'259.85 5'789'667.28

2999
Kumulierte Ergebnisse der
Voriahre

29990.01
Kumulierte Ergebnisse der Er-
folgsrechnung



10.4. Beteiligungsspiegel

Beteili gungen (im Sin ne der öffentlichen Aufgabenerfüllun g)

Name, Sia

Rechtsform

Unternehmen {Anstalten} gem. Art 64 Ab6. 1 BGt. b GG

Offentlich-rechtliche Organisationen der interkommunalen Zusammenarbeit {Gemeindeveöände, Anstalten etc.)*

Keine

Juristische Personen dec Privatrechts*

Ki rch gemeindeverband des
Kantons Bern

OeKU Oekumenische
Arbeitsge-meinschaft

Mitgliedschaften in einfachen Gesellschaften, Kollektiv- und Kommanditgesellschaften*

iche Beziehungen zur Erfällung von Gemeindeaufgaben*

MEG Grundstück Nr. 8513:

MEG Grundstück Nr- 8613:
Bistro u.

MEG Mehrzwckgehäude
Muhlemstrasse 7 Köniz

oss

Spezifische

Risiken

Vereinsvermögen
haftet
ausschliesslich
Vereinsvermögen
haftet
ausschliesslich

Unterhalts-, Repara-tur-. u.

aufi,vand

Unterhalts-, Repara-tur-, u.

Unterhalts-. Repara-tur-. u-

aufuand

Zahlungsströme

Berichtsjahr

F 350/Jahr
ederbeitrag

200/Jahr

OR

OR

Aussaqe z
gslegunnüiche

Beteiligungen

d. Organisation

KG 4/18
14/18.

n
385%o;

,Anschanr

wert

Buchwert

per 31.12.

KG CHF 1

KG CHF 1

KG CHF 1

Wesentliche

Beteiligle

Kirchgemeinden

cn
soz_

Kirchgemeinden
. Priwtpersonen

Mehrere
M

Mehrere
Miteigentümsr

Einwohnergemei
Kriniz

- E: Exekutivä

- L: Legislative

L:1
Stimme/Ivlitglied

L:1
StimmeÄilitglied

nns-

anteil

Nominäll(a-

pital (100%)

Tätigkeitsgebiet

Umweltorganisation
auf christlicher Basis

Keine

Keine
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10.5. Rückstellungsspiegel

2{t5 Ku

Konto

Lan gfristiEe Rückstel I u ngen

20850_01

20850"0ä

Rückstell en

Kommentar

Kornrnentar

Betrag entspricht dem aktuelen
Stand der Langzeit-Guthahen
Rückstelllung wurde mit der
Jahresrechnung ä01 7 gebildet

Buchwert
31 1?-201S

000

{t.m

Auflösung

0.00

Verwendung

0.00

Veränderung

Bildung

0.00

01 "01 _201S

0.00

keine

Total kurzflistige Räckstellungen

Bezeichnung

Buchwert
31_12_2019

85'000_00

1'00ü"000_00

1'0es'{xx}.ffi

1'{185'{X}0.00

Auflrisung

0.s0

ü.m

Verwendung

0.00

CI.ü{l

Veränderung

Eildung

55'000"00

55'0{n.oD

55'ü00.00

01 01.201S

30'000-00

1'000"000_00

1'030's00.00

1'030111110.o0

Bezeichnung

Rückstellungen für Langeeitguthaben

Rückstellungen für Steuerteilungen

Total langfristige Rüclcstellungen

Total Rückstellungen

?tl8

Konto
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10.6. Gewährleistungsspiegel

Zahlungsströme im

Berichtsjahr
Eigentümer
wesentliche Miteigentümer

lnnganen zu den gesicherten Leistungen

lnrt, Aetrag, Verfall, Zinsangaben usw.)
Name. SiE, Rechtsform

Keine

Spezifische zusäEliche
Angaben

Keine

Privatrechtliche Untemehmen {nach OR/ZGBI

Offentlich.rechtliche Unternehmen (nach Gemeindegesetz)

öffe nttich-rechtl iche Verträge

We itere Verpfl ichtu n gen {Altlasten, Leasi n g usw.}

ca- CHF 13'500/Jahr
ca. CHF 9'000/Jahr

Monafliche Mieten
Verbrauchsvolumen 201 I

Canon (Schweiz) AG
Richtistrasse 9
8304 Wallisellen

Miefuertrag Cannon
Mulifunktionsgeräte
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Anschaffungskoslen

10.7. Anlagespiegel

10.7.1 Finanzvermögen

kumulierte
Wertberichtigungen

Buchuerte

Ubrige
Sachanlagen FV

1089

CI-OCI

0-00

000

0-0{t

Anlagen im Bau

Finanarermögen

1087

0.0ü

0.00

0.00

0.t10

Mobilien des Finanz
vermögens

108S

0-OCI

0-00

0-00

0.00

152'381 00

't52'381,00

234'619.00

234'619 00

387'000.00

000

Gebäude
Finananermögen

't084
108 Finanzvermögen Sachanlagen

Grundstücke
unüberbaul

108ü

101'595-00

101'595 00

39405_0ü

39405-OCI

141'000-00

0-00

3t-12. 2019

31.12.2019

31 12 2A'19

01.01. 2019

2019

2019

2019

31-12_ 2019

CIl 01. 2019

2019

2019

2A1g

31-12- 2019

Anlagewert

Zuwachsl
Zugänge

Abgänge

Umgliederungen

Anlagewert

Stand per

Werbninderungen

Aufwertungen

Umgliederungen

Sland per

Buchwert
net{o

dalren Anlagen in

Leasinq

Versicherungswerte
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10.7.2 Sac hanlagen Verwattungsvermö g en

Anschaftrngskosten

kumulierte
ordentliche

Abschreibungen

Ehrchulefie

0.00

0.00

1409

ünrige
Sachanlagen*
(ohne 14099)

0.00

0.00

0.00

24"060.00

1407

Anlagen im Bau

0.00

24060.00

24'.060,00

1406

Mobilien

1.00

'1,00

0.00

1.00

1404

Hochbauten

22_00

113987"0ü

11#ü09 0ü

2s50.00

-r850_00

11t'l59.00

1403

Tiefuauten
übrige

0.00

000

0.00

1401

Strassen/
Verkehrswege

0"00

0"00

0.00

140 Sachan lagen Verwa ltungsvermögen
1400

Grundstücke
unbebaut

0_00

0-00

0.00

01-01.201$

2019

201 I
2019

31_12_ 2019

01_01- 2019

2019

2019

2019

31_12_ 2019

31.t2. 2019

31.12- 2019

31-12- 2019

Anlagewert
Zuwachs/
Zuuänqe

Abqänqe

Umgliederungen

Anlagewert

Stand per

Planmässige
Abschreibunqen

Ausserplanmässige
,Abschreibunoen

Wertkarrekturen

Stand per

Buchwert
neüo

damn Anlagen in

Leasinq
Versicherunqswerte
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10.8. Kreditkontrolle

1 0.8.1 Verpflichtungskreditkontrolle

Liegenschafien

18,12-19

A,brech-

nungs-

datum

18.0ä.2ü

0"t.1 1.1 I

S-aldo

brutto

]"146.45

2rs85.3ü

1"-120.1ü

8"S60.85

8ä:ü01.Fn

ö-s3?_Bu

Kumulierte

Einnahmen

31.12.201S

lnvestitiens-

einnahmen

101 s

Kumulierte

Einnahmen

31.12.2019

Kumulierte

Ausgaben

3't.12.2019

7146.45

21S85.30

1"t20.10

t'960.s5

86',001.70

61832.Sü

lnvestitions-

ausgaben

2019

fi46.45

2r9s5.30

1'120.'10

B'S60.65

86'ü01.70

ö"832.80

138'047.ü0

Kumulierte

Ausgaben*

01.01-2ü19
Objektbezeichnung

Sanierun glRestaurierung StüEmauern und Zu!

ErsaE Ou ecksil berdampfl ampen, Thomaski rch

Vn rproje kt Dachh aut-San ieru n g

Dachhaulsanierun g Bauprgjekt & Ausschreibul

Projektierungskredit Heizun gserneuerun g KIZ

ErsaE Elektroverteilunq, KGH Spiegel

Sanierun g Natursteinbeläge, Umgebung, Kirch

KGH Niederscherli, Gesamtsanierun g; eventue

Ksnto Nr

3503.5041.03

3503.5041.42

3503.5041.43

35ü3.5041.43

3503.5043.03

3503 5044.03

3503.5044.01

35ü3.5042.01

Kredit
6Umme

15'000

30'üüü

10'000

10"0ü0

s?ü0

20'0t]0

t0"00s

55'CI00

2äS200

Kreditheschluss

iorqanDatum

KGR

KGR,

KGR

KGR

KGR.

KGR

KGR

KGR

21.08."1S

18.09.1 S

25.0ö.19

27.03.19

23.10.'18

26.06.'19

32.03.17

Total
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10.8.2 Nachkredittabelle (Nachkredite mit mehr als 5'000 Franken Abweichung zum Budgetkredit)

Künto

350r

r350.13170.0.1

3502

35CI2.30'10.01

3502.3010.02

3502.3010 03

3502.3050.01

3502.3052.01

,3502.3061.01

3502.30S1.01

3502.3133.01

3502.3611-01

3503

35CI3.3120.10

35ü3.3'144.11

I 3503.3144.14

3503.3160.11

, 3503.3510.01

r3513

3513.31 S5.08

Begründung

Kirchgemeinderat Spesen Pauschll; Behörden Spesen Fauschal & Behörden Sitzungsgeld; Plus

zusät3lich lveitere Spesen über Fll'l

NK von CHF 55000 für Langreitguthaben

Lohn HeilFädagsgische Kätechetin; bisher nur KUW-l''litflrbeitende atB Unterstützung

tlK CHF 43'000 v. 9.7.19, Stv. F. lnfrastruktur, ['lutterschaftsurlaube und Krankheit

Zu tief budgetbrt. Höhere Lohn.summe bei Stelkertretungen

Zu thf budgetiert. + 10% iür KOhlKo A-ss'rstenz, + 7.5% lür Chorleitung Niederscherli, Stv

htutierschaft lnformationsbeaufiraqte. Höhere Lohnsumme durch Lohnerhöhungen"

Höhere Lohnsumme bei Slelkertretungslühnen

Altersrente hl. Staub, Wf,berfl tHF 498.20,'Ltt. bis 28.2.?021

Vfiederbesetzung Leitung Ka.Verwaltung {CHF l4'540i

Zu tief budgetiert

Hoher Steuerertrag = höhere lnka.s3oprovision

Wärmebedarf PFH {Aßchluss an neue Gasheizung KGH} ist um rund CHF 5'500 und

Strorn/WasserlAbwa.sser um rund CHF 1"000 höher ausqefallen als budgetiert.

llehrere unvorherqesehene hlss$nähmefl wie Brandschutzmassnahmen KGH Liebefeld,

BefEtigung Lflmellen Glockenlurm Liebefeld, Linereinbau Abvra$seranlf,ge Liebefeld, Reparätur

Bl'lA und Ersatz Hütleuchten Ritterhuus, einmalige Kostenübernahmen im Rahmen Vermietung

PFH Schliem fRaeen vertikutieren, Reparatur Heizun0, Boilerentkalkung).

Ersatz defehe Wa.sserleitufl.g in Jugendraum und Ersatz defeHer Boiler in Damentoilette (neu

Anschluss an Zentralboilerl für CHF 5'500.

NK ü. CHF 45000 v. 27.02.202S, für da$ Projekt ,.Parkplätzr Oberstufenzentrum Köniz'Au.skauf

aus dem Dienetbsrkeüsvertag iPsrkplatzmitbenutrungsrecht); zudem wurden Ko$ten für die

PärkDlät?e bei der Schlogsschüür {CHF 4"1 S0} nicht budgetiert.

NK v. CHF656'000 für SF Verv/altung$'dermügen für zukünfrige Abschreibungen, des hohen

lnvestitionsbedarfes

Bei der Budgeterstellung war nicht klar, dass die Gemeindeferienwoche in einem Hotel

stattffrden würde, welcfies nicht indivituell abrechnen vyollte. Deswegen erfolqte db Bezahlung

durch die KG {Ertras unter 3513.426ß.ü8 von CHF 43364)

Nachkrs'--

8',g14.70

57956.05

2s'ü2S.05

41'453.55

16'320.75

30'564.30

g',M2.20

5'978.40

5'357.83

6'132.47

?6'508.85

6'37S 18

13"087.S4

5'831.30

4S"320_75

656"000.00

41'613.65

t

G

G

G

G

G

G

G

G

BU

54"2CIü.00

s'140"000.00

5"000.ü0

30'000.00

1E3'000.00

297"000.00

47000 00

20'00ü.00

14S"300.00

146',000.00

4000.00

88'S00.00

15'100.0ü

ss00.00

2S4'000.0ü

1'800.00

63'114.70

3'19"S56.05

30'029.CI5

71',453.55

e0s'320.75

327564.30

56'!142"20

5',S78.40

?5'357.83

152'4S2.4.7

17ä50S.S5

1 0'375.18

101',S87.94

20'E31.3S

55'120.75

950'000-00

43'413.65

Ted

Behörden

Spesenentschädi gun gen, -pauschalen

Verwalfu ng, zentrale Aufqaben

Löhn e Verwaltungs- und Betri ebsperson;

Löhne Ubrige

Löhne Stellvertretun gen

Sol alvers i ch eru n gs beiträge

Pers o n alvorsorgebe iträge

Kran kentaggel(tuers ich erun gs beiträge

Alters leistun gen, Renten

Personalwerbung

Nutrun gs- und Betriebsaunüand lnformat

Entschädigungen an Kant0n (lnkassopro

lnfrastruktur

Ver- und Entsorgung Verwaltung

Li egenschafts unterh alt Mitte

Liegenschaflsunterhalt Spie gel

tdiete und Pacht tulitte

Einlage in Spezialfinanzierung W

Klrchen kreis Obervran gen

Projekte Generätionen-Kirche

3502.3055.01

* G = gebundene Kreditüberschreifu ng



Kreditftersctveih.rE€fl wn rnehr ds 5'000 Franken

+ lQditfiber$clue*Lmgen \tort wert*fer ats 5000 Franlren

Totäl Hachkredit€üKtEditüberschreitungen

Beln Rectrrrrrgsabsctü-ss festgestdEe NactS<redite/Kreditüberschrettwgen

- Vorn Kirctrgenrein&rat im Reclnungqiahr bewllligte Nachkedite

Total zu beschliessende NachkreditelKreditübercchreitungen bei Rechnungsabschluss

- Zu bewil[prder ],tachkedit frlr zusätdiche Einlage in Spez-Fin Verwaftunrgslenrrgen

Von der Kirchgenreindever=arnmlung zu beschliessende Nachkredite

Vom l(rctgemeinderd rpch zu beschlbsserde Nachkredite

Vom Kirctgenreinderat bei Rechnurgsabschluss zu beschFesserde gebundene Nactdcedite

Vom Kirct€erneinderat bei Rectuu.&gsabschluss zu beschliessende neue Nachlcedite

Vorn Kirchgenreinderat mit dern Rechnungsabschluss zu beschliessende Nachkledite

2A

1'005's50.97

7üTf6.84

r'076'727.8r

1'076.727.81

119840.00

956'887.8t

656'000-00

656'{m0.O0

244',271-35

56'616-4S

fln'887.81
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11 Anhang ll (Venrualtungsrapporte)
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